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Dr. Sarah Ihden

DTA

• Texte vom 16. bis frühen 20. Jh. aus verschiedenen Disziplinen und Gattungen (4 Genres: 
Belletristik, Gebrauchsliteratur, Wissenschaft, Zeitung)

• Kernkorpus enthält 1.468 Werke mit 150 Mio. Tokens (Stand: 10.10.22) 
(http://www.deutschestextarchiv.de/doku/ueberblick)

• Kernkorpus enthält überregional rezipierte Texte → bildet Entwicklung einer überregionalen hd.
Umgangssprache seit dem Ende der frnhd. Sprachperiode ab

• Ziel: möglichst ausgewogene Verteilung der verschiedenen Disziplinen und Textsorten

• Automatische Annotation von Wortart (STTS) und Lemma (keine Korrektur!)

• über eigenes Suchtool abfragbar (https://www.deutschestextarchiv.de/) oder über DWDS 
(https://www.dwds.de/)
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Text-Bild-Verknüpfung im DTA
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Reiter Texte > Verfügbar
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Text-Bild-Verknüpfung im DTA
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Suchen im DTA
(http://www.deutschestextarchiv.de/doku/DDC-suche_hilfe)
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Dokumentation zu 
Suchabfragen unter 
Reiter Dokumentation > 
Linguistische Suche

Suche nach 
exakter Wortform 
(z.B. @Gott) 
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Suchen im DTA
(http://www.deutschestextarchiv.de/doku/DDC-suche_hilfe)
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Dokumentation zu 
Suchabfragen unter 
Reiter Dokumentation > 
Linguistische Suche

Suche nach 
Lemma (z.B. Gott) 

Export der 
Suchergebnisse, 
z.B. als KWIC
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Das DTA im Digitalen Wörterbuch
der deutschen Sprache (DWDS)
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DWDS

• Wortinformationssystem mit verschiedenen Ressourcen, z.B. Wörterbüchern, Textkorpora, 
statistischen Auswertungen

• enthält Referenzkorpora (DWDS-Kernkorpus, DTA-Kernkorpus), Zeitungskorpora (z.B. „Die ZEIT“), 
Webkorpora (z.B. Blogs) und Spezialkorpora (z.B. „Gesprochene Sprache“)

• über 47 Mrd. Tokens in historischen und gegenwartssprachlichen Textkorpora 
(https://www.dwds.de/d/korpora, Stand 10.10.22)

• viele der Korpora frei zugänglich, einige nur mit Anmeldung

• automatische Annotation der Wortarten nach dem STTS

• Link: https://www.dwds.de/
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Das DTA
im DWDS
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Suchen in Korpora des DWDS

• Dokumentation der Suche unter: https://www.dwds.de/d/korpussuche

• Suche nach Lemma (z.B. Haus → findet Haus, Häuser etc.) oder exakter Wortform (z.B. @Haus →
findet nur Haus)

• * als Platzhalter für null bis unendlich viele Zeichen, z.B. Haus* → findet Haus, Hausmeister etc.

• Wortgruppen in Anführungsstrichen, z.B. „ein Haus“→ findet ein Haus, eines Hauses etc.; „@ein 
@Haus“→ findet nur ein Haus

• Suche nach Wortart durch $p; Verbindung von Wort und Wortart durch WITH oder WITHOUT, z.B. 
Müller WITHOUT $p=NE → findet Müller nicht als Eigenname (sondern als Berufsbezeichnung)

• Filtern nach Metadaten, z.B. nach Textsorten über textClass, z.B.

Haus #HAS[textClass,/Roman/]
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Die Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte
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Die Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte
(Dipper 2015: 522–523)

• aus der ursprünglich gemeinsam geplanten Initiative Deutsch Diachron Digital (DDD) hervorgegangene 

DFG-Projekte

• Referenzkorpus Altdeutsch (ReA), Mittelhochdeutsch (ReM), Frühneuhochdeutsch (ReF), 

Mittelniederdeutsch/Niederrheinisch (ReN), Deutsche Inschriften (ReDI)

• Korpusstruktur, Metadaten und Annotationen ähnlich → Ziel: korpusübergreifende Suchen

• publiziert im Tool ANNIS

• Annotationen: Lemma, Wortart, Flexionsmorphologie → halbautomatische Annotation, d.h. mit 

manueller Korrektur! (Hinweis: im ReF ist großer Teil nur automatisch annotiert)

Dipper 2015 = Dipper, Stefanie (2015): Annotierte Korpora für die Historische Syntaxforschung: Anwendungsbeispiele anhand des Referenzkorpus 

Mittelhochdeutsch. Zeitschrift für Germanistische Linguistik 43(3), 516–563.
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Die Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte

• ähnlich in Korpusstruktur, Metadaten, Textaufbereitung und Annotation, nicht identisch!

• Beispiele:

o unterschiedliche Tagsets: HiTS im ReA, ReM, ReF und ReDI, HiNTS im ReN (= Modifikation des HiTS) → 
Vergleich der Tags in PoS-Vergleich_HiTS_HiNTS unter https://www.fdr.uni-
hamburg.de/record/9195/files/PoS-Vergleich_HiTS_HiNTS.pdf?download=1

o teilweise unterschiedliche Text- und Annotationsebenen, z.B. tok_dipl und tok_anno im ReM, ReF, ReN, 
ReDI ggü. edition und text im ReA

o teilweise unterschiedliche Metadaten, z.B. topic (z.B. Religion) im ReA, ReM, ReN, ReDI ggü. text-type
(z.B. RE) im ReF

→ zu Gemeinsamkeiten und Unterschieden der Referenzkorpora s.
Ihden, Sarah / Schnelle, Gohar / Schröder, Ingrid / Zeige, Lars Erik: Der Verbund ‚Deutsch Diachron Digital – Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte‘. 
Strategien der Erschließung, Analyse und nachhaltigen Nutzung historischer Sprachdaten. In: Kupietz, Marc / Schmidt, Thomas: Neue Entwicklungen in der 
Korpuslandschaft der Germanistik: Beiträge zur IDS-Methodenmesse 2022. Tübingen (Korpuslinguistik und interdisziplinäre Perspektiven auf Sprache 11).
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Suchen in den Referenzkorpora in ANNIS
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Frequenzanalyse
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Export
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Einsatz von DTA und Referenzkorpora in der Lehre
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Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte

Möglichkeiten

• Breite der hoch- und niederdeutschen Varietäten von ca. 750–1650 → sprachstufenübergreifende 
variationssensitive Analysen v.a. grammatischer Phänomene → besonders geeignet für Seminare zu 
Sprachwandel (v.a. grammatischer Wandel)

• Metadaten: Suche möglich in ähnlichen Textgruppen und -sorten

• Annotation von PoS & Flexion: Suche möglich nach selbem Phänomen (ggf. abweichendes Tag)

• ANNIS: mächtiges Tool, umfangreiche Abfragemöglichkeiten

Herausforderungen

• nicht alle Korpora in einer gemeinsamen Instanz verfügbar

• Anpassung der Suchabfrage an jeweiliges Korpus (Metadaten, PoS-Tags, flexionsmorphologische Tags etc.)

• ANNIS: nicht intuitiv, Dokumentation (v.a. der Abfragemöglichkeiten, Operatoren etc.) könnte anschaulicher 
/ verständlicher sein
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DTA

Möglichkeiten

• zeitliche Breite: Kernkorpus v.a. 1600 bis 1900 → zeitlicher Anschluss an die Referenzkorpora

• Metadaten: Suche möglich in verschiedenen Textgruppen und -sorten → Anschluss an die Referenzkorpora

• DWDS: umfangreiche Abfragemöglichkeiten, sehr gute Dokumentation

Herausforderungen

• Annotation: Suchen eingeschränkter (nur PoS, nicht Flexion); gewisse Fehlerquote durch nur automatische 
Annotation

• Textgruppen: v.a. in früheren Zeiträumen (bis Mitte 18. Jh.) Korpus nicht nach Belletristik, Gebrauchsliteratur 
und Wissenschaft ausgewogen (Gebrauchsliteratur dominiert)
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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Anhang
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Links zu den Referenzkorpora und den Handbüchern

ReA

Korpus in ANNIS: https://korpling.german.hu-berlin.de/annis3/ddd

Handbuch: https://www.deutschdiachrondigital.de/manual/

ReM

Korpus in ANNIS: https://annis.linguistics.rub.de/REM/

Handbuch: https://linguistics.rub.de/forschung/arbeitsberichte/19.pdf

ReF

Korpus in ANNIS: https://annis.linguistics.rub.de/REF/

Handbuch: https://linguistics.rub.de/forschung/arbeitsberichte/24.pdf

ReN

Korpus in ANNIS: https://annis.fdm.uni-hamburg.de/annis-gui-3.6.0/ren

Handbücher beim FDM: http://doi.org/10.25592/uhhfdm.9195
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Links zu den Video-Tutorials zum ReN

Tutorials zur Nutzung des Referenzkorpus Mittelniederdeutsch/Niederrheinisch:

https://www.slm.uni-hamburg.de/ren/korpus/tutorials.html
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Vergleich der
Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte
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Korpusumfang
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ReA ReM ReF ReN

alle überlieferten Texte 
(ohne Glossen) des Ahd. 
und As. (ca. 750–1050)

strukturierte Auswahl 
mhd. Texte (ca. 1050–
1350)

strukturierte Auswahl 
frnhd. Texte (ca. 1350–
1650)

strukturierte Auswahl 
mnd. und nr. Texte (ca. 
1200–1650)

ca. 530.000 Token (Suche 
nach „edition“ in allen 
DDD-Subkorpora) (Stand: 
26.08.22)

ca. 2,4 Mio. annotierte 
Token (Suche nach 
„tok_anno“ in allen 
Subkorpora) (Stand: 
26.08.22)

3,4 Mio. annotierte 
Token, davon ca. 540.000 
manuell korrigiert (Stand: 
26.08.22)

ca. 1,5 Mio. annotierte 
Token + ca. 800.000 
transkribierte Token 
(Suche nach „tok_anno“ 
in allen Subkorpora von 
„ren-anno“ bzw. „ren-
trans“) (Stand: 26.08.22)

Zum Vergleich der Referenzkorpora (inkl. ReDI) s. auch:
Ihden, Sarah / Schnelle, Gohar / Schröder, Ingrid / Zeige, Lars Erik (i. E.): Der Verbund ‚Deutsch Diachron Digital – Referenzkorpora zur deutschen 
Sprachgeschichte‘. Strategien der Erschließung, Analyse und nachhaltigen Nutzung historischer Sprachdaten. In: Kupietz, Marc / Schmidt, Thomas: 
Neue Entwicklungen in der Korpuslandschaft der Germanistik: Beiträge zur IDS-Methodenmesse 2022. Tübingen (Korpuslinguistik und interdisziplinäre 
Perspektiven auf Sprache 11).
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Korpusstruktur
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ReA ReM ReF ReN

Keine nach Parametern 
strukturierte Textauswahl, 
sondern alle überlieferten 
Texte (ohne Glossen) des 
Ahd. und As.

Struktur nach den 
Parametern Zeit (50-Jahres-
Abschnitte), Sprachraum (z.B. 
obd.), Textart (Vers, Prosa, 
Urkunden)

Struktur nach den 
Parametern Zeit (50-Jahres-
Abschnitte), Sprachraum (z.B. 
obd.), Textart (Vers, Prosa, 
Urkunden)

Struktur nach den 
Parametern Zeit (50-Jahres-
Abschnitte), Sprachraum (z.B. 
lübisch), Feld der 
Schriftlichkeit (z.B. 
Wissensvermittlung)

Metadaten u.a. zu time (z.B. 
9,1 für 1. H. 9. Jh.), 
language_area (z.B. obd.), 
form (z.B. Prosa), topic (z.B. 
Religion)

Metadaten u.a. zu time (z.B. 
12,1 für 1. H. 12. Jh.), 
language-type (z.B. 
oberdeutsch), language-
region (z.B. 
westoberdeutsch), language-
area (z.B. alemannisch), 
genre (z.B. P für Prosa), topic
(z.B. Religion)

Metadaten u.a. zu time (z.B. 
12,1 für 1. H. 12. Jh.), 
language-type (z.B. 
oberdeutsch), language-
region (z.B. 
westoberdeutsch), language-
area (z.B. hochalemannisch), 
genre (z.B. P für Prosa), text-
type (z.B. RG für Rechts- und 
Geschäftstexte )

Metadaten u.a. zu time (z.B. 
15/1 für 1. H. 15. Jh.), 
language-area (z.B. 
westfaelisch), genre (z.B. P
für Prosa), topic (z.B. 
Religion), topic_ReN (z.B. W
für Wissensvermittlung)
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Textwiedergabe
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ReA ReM ReF ReN

a) nach
der handschriftengetreuesten 
gedruckten Edition (edition), 
b) in standardisierten Token, 
z.B. mit Normalisierung von 
Getrennt- und 
Zusammenschreibung (text)

a) nach der Handschrift 
(tok_dipl),
b) nach der annotierten 
Worteinheit, d.h. mit 
normalisierter Getrennt- und 
Zusammenschreibung 
(tok_anno),
c) in einer normalisierten 
Wortform, z.B. mit 
Normalisierung bestimmter 
Grapheme wie <u> und <v> 
(norm)

a) nach der Handschrift 
(tok_dipl),
b) nach der annotierten 
Worteinheit, d.h. mit 
normalisierter Getrennt- und 
Zusammenschreibung 
(tok_anno)

a) nach der Handschrift 
(tok_dipl),
b) nach der annotierten 
Worteinheit, d.h. mit 
normalisierter Getrennt- und 
Zusammenschreibung 
(tok_anno)
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Annotationsebenen
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ReA ReM ReF ReN

Textebenen edition (z.B. sint)
text (z.B. sint)

tok_dipl (z.B. Uór)
tok_anno (z.B. Uor)
norm (z.B. vore)

analog zum ReM geplant tok_dipl (z.B. boͮc)
tok_anno (z.B. boͮc)
token (z.B. *LN_bocͮ*) und 
weitere z.B. zu 
Auflösungen von 
Abbreviaturen, 
Streichungen etc.

Lexikalische 
Ebenen

lemma (z.B. sin)
translation (z.B. sein)
lang (z.B. goh)

lemma (z.B. vor(e))
lemmald (z.B. 213246000)
lemmaLemma (z.B. vor(e))

lemma (z.B. gehorsam)
lemmald (z.B. GG05091)

lemma_wsd (z.B. bôk¹)
lemma (z.B. bôk)
lemma_simple (z.B. bok)
lemma_var (z.B. up,uppe 
für lemma_simple up(pe))

Wortart-
ebenen

pos (z.B. VAFIN)
posLemma (z.B. VA)

pos (z.B. APPR)
posLemma (z.B. AP)

pos (z.B. ADJD)
posLemma (z.B. ADJ)

pos (z.B. NA)
posLemma (z.B. NA)

Sarah Ihden                              Das DTA und die Referenzkorpora zur deutschen Sprachgeschichte



Dr. Sarah Ihden

Annotationsebenen
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ReA ReM ReF ReN

Flexions-
morpholo-
gische 
Ebenen

inflection (z.B. 
IND_PRES_PL_3)
inflectionClass (z.B. IRR)
inflectionClassLemma

inflection (z.B. Dat.Pl)
inflectionClass (z.B. 
st.Neut)
inflectionClassLemma

inflection (z.B. Pos.*.*.*) morph (z.B. Neut.Nom.Sg)

Syntaktische 
Ebenen

clause (z.B. CF_U_M) →
als Spanne

punc (z.B. DE) → am 
Token

tok_anno
(.) als zusätzliches Token

bound_sent (z.B. Satz) →
als Spanne

Textstruktu-
relle Ebenen

document (z.B. 
(Althochdeutsche) 
Benediktinerregel)
chapter
verse

reference (z.B. 46ra,1) reference (z.B. 001ra,01) reference (z.B. 2v,01)

Sonstige - - - comment (z.B. 
Irrelevanzkonditionalsatz)
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